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Am 24. Februar 2003 fand die Jahreshaupt-
versammlung des Tourismusverbandes
Ottendorf mit Konstituierung des neuen
Vorstandes statt. Mehr über die geplanten
Vorhaben und Zielsetzungen des
Tourismusverbandes Ottendorf erfahren Sie
im Bericht des neuen Obmannes Herrn Jo-
hann Kraft im Blattinneren.
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Näheres im Veranstaltungskalender im Blattinneren
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Liebe Gemeinde-
bürgerinnen!
Liebe Gemeinde-
bürger!

www.ottendorf.com

Aus dem Gemeinderat

Der Beschluss des Voranschlages 2003
liegt nun zwar schon einige Zeit zurück.
Aufgrund der Erscheinungstermine un-
serer Gemeindezeitung darf ich allen,
die nicht schon im Internet auf der
Homepage unserer Gemeinde die Be-
schlüsse des Gemeinderates abgerufen
haben, diese Informationen nachrei-
chen.

Die Einnahmen und Ausgaben des or-
dentlichen Haushaltes betragen Euro
1.381.200,— und liegen damit um
5,22% über jenen des Haushaltsjahres
2002.
Im außerordentlichen Haushalt betra-

gen die budgetierten Einnahme und Aus-
gaben Euro 504.000,—. Die wichtigsten
Projekte hier sind:
Weiterbau des Ziegenbergweges mit
Gehsteig und Erneuerung der Straßen-
beleuchtung: Euro 53.100,—
Sanierung Kapelle Walkersdorf: Euro
33.000,—
Zufahrt Rossgrabensiedlung: Euro
15.600,—
Neue Asphaltdecke Hochleitenweg:
Euro 31.000,—
Zufahrt Siedlung Walkersdorf II: Euro
15.600,—
Kommunalfahrzeuge: Euro 144.000,—
Fertigstellung Mietwohnhaus
„Ottendorf 2“: Euro 122.600,—
Bühnenelemente für Kultursporthalle:
Euro 16.600,—
Diese Bühnenelemente erwarten im heu-
rigen Frühling schon einen harten Ein-
satz: Insgesamt werden die Ottendorfer
Kulturvereine beachtliche 11 Aufführun-
gen in der Kultusporthalle durchführen
(siehe Veranstaltungskalender). Allen
Verantwortlichen und Mitwirkenden
schon jetzt meine Hochachtung vor die-
sen großen Leistungen.

Ganz aktuell darf ich Ihnen berichten,
dass die „Thermenland Ottendorf-
Walkersdorf Errichtungs- und Betriebs-

gesellschaft m.b.H.“ weitere Mittel für
den Abschluss der Thermalwasser-
bohrung Walkersdorf freigegeben hat.
Der mengenmäßig leider geringe
Thermalwasserzufluss auf Sohle 970
Meter machte weitere Maßnahmen an
der Bohrung notwendig. Somit erwar-
ten wir bis Ende April die endgültig po-
sitive Fertigstellung der
Thermalwasserbohrung. Die Arbeiten
an der Projektfindung werden zwischen-
zeitlich verstärkt voran getrieben.
Abschließend darf ich auch auf diesem
Wege unserem Vizebürgermeister Sepp
Haberl nach seinem schweren
Schiunfall die besten Genesungs-
wünsche vom gesamten Gemeinderat,
allen Mitarbeitern und von unzähligen
weiteren Gemeindebürgern, die mir die-
sen Auftrag mitgegeben haben, übermit-
teln.
Ihnen allen einen schönen Frühlings-
beginn wünscht

Ihr

Voranschlag 2003
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr
2003 wurde mit ordentlichen Einnah-
men und Ausgaben in der Höhe von
Euro 1,381.200,— und außerordentli-
chen Einnahmen und Ausgaben in der
Höhe von Euro 504.500,— beschlossen.

Förderungsansuchen Fischerverein
Ottendorf
Dem Ansuchen um Förderung für den
Fischerverein Ottendorf wurde nicht
statt gegeben. Die Mehrheit des Ge-

meinderates vertrat die Ansicht, dass die
Kosten für den laufenden Vereinsbetrieb
(Fischfutter, Teichmiete etc.) vom Ver-
ein selbst getragen werden kann und
dafür keine öffentlichen Mittel notwen-
dig sind.

Verpachtung der ehem.
Posträumlichkeiten
Die Räumlichkeiten des ehem. Postam-
tes im Gebäude der Volksschule
Ottendorf stehen für eine weitere Ver-
pachtung zur Verfügung. Der Gemein-
derat gab seine grundsätzliche Zustim-
mung, dass diese Räumlichkeiten gege-
benenfalls auch umgebaut werden, da
derzeit ein Interessent für eine Zahnarzt-
praxis in Verhandlungen mit der Ge-
meinde steht.

Antrag um Verbleib der Gemeinde
Ottendorf in der Tourismus Orts-
klasse „C“
Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. war in den
Jahren 1993 - 2002 als Tourismus-
gemeinde der Ortklasse „C“ eingestuft.
Nach Inkrafttreten der neuen Ortsklassen-
verordnung würde die Gemeinde
Ottendorf an der Rittschein vom Land
Steiermark als eine Nichttourismus-
gemeinde („D“-Gemeinde) eingestuft
werden.
 Auf der Grundlage einer positiven Be-
fragung der Tourismusinteressenten so-
wie eines entsprechenden Beschlusses
des Tourismusverbandes Ottendorf wird
von der Gemeinde Ottendorf a.d.R. beim
Land Steiermark der Antrag um Weiter-
verbleib in der Tourismus-Ortsklasse
„C“ eingebracht.
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Ankauf eines Kommunaltraktors mit
Zusatzgeräten
Der derzeit in Verwendung stehende
Gemeindetraktor ist 18 Jahre alt und für
die Anforderungen der täglichen
Gemeindearbeit nicht mehr zuverlässig
geeignet. Deshalb wurde der Ankauf
eines neuen Traktors vorbereitet, Vor-
führgeräte getestet und entsprechende
Angebote eingeholt. Der Gemeinderat
entschied sich mit Stimmenmehrheit für
den Ankauf eines neuen Traktors der
Marke John-Deere in Kommunalaus-
führung einschließlich Schneepflug der
Marke Hydrac Kronberger U-II 300 so-
wie neuer Schneeketten in verstärkter
Ausführung zum Preis von insgesamt
Euro 86.454,00 vom Anbieter Genos-
senschaft Großwilfersdorf. Vom Land
Steiermark liegt eine Förderungszusage

in der Höhe von 50% dieser Kosten vor.

Gewichtsbeschränkung für den
„Eignerweg“
Durch den Schwerverkehr wurde der
„Eignerweg“ in der letzten Zeit starken
Belastungen ausgesetzt. Deshalb ent-
schied der Gemeinderat, dass bei der
Bezirkshauptmannschaft Fürstenfeld um
Verordnung einer Verkehrs-
beschränkung „Fahrverbot für Fahrzeu-
ge mit über 5 to Gesamtgewicht – Aus-
genommen Anrainerverkehr“ angesucht
wird.

Neuer, günstiger Nachmittagstarif für
die Benützung der Kultursporthalle
Für die Benützung der Kultursporthalle
durch Schüler an Nachmittagen bis 18 Uhr
wurde ein neuer, günstiger Tarif in der

Höhe von Euro 4,00 pro Stunde einge-
führt.

Gewährung des Rechtes zur Führung
des Gemeindewappens an den Kultur-
kreis Ottendorf
Auf Antrag des Kulturkreises Ottendorf
verlieh der Gemeinderat dem Kultur-
kreis das Recht zur Führung und Ver-
wendung des Gemeindewappens.

Ankauf von Bühnenpodesten für die
Kultursporthalle
Da die Kultursporthalle sehr häufig für
kulturelle Veranstaltungen wie Konzer-
te, Musicals, Theateraufführungen etc.
genutzt wird, entschied der Gemeinde-
rat, dass adäquate Bühnenpodeste ange-
kauft werden. Die Investitionssumme
beträgt rund Euro 15.000,00.

Bürgerservice
Fernseh-, Rundfunk-
sowie Fernsprech-

grundgebühr

Die Befreiung von der Entrichtung der
Rundfunk- und Fernsehgebühr sowie
des Fernsprechentgeltes ist möglich:
· bei Bezug einer Leistung nach

pensionsrechtlichen Bestimmun-
gen, einer Leistung nach dem
Arbeitslosenversicherungs- bzw.
Arbeitsmarktförderungsgesetz oder
einer ähnlichen Leistung, wenn die
monatlichen Nettoeinkünfte folgen-
de Höchstsätze nicht überschreiten:

Haushalt mit einer Person
Euro 720,77
Haushalt mit zwei Personen
Euro 1.028,31
Erhöhung für jede weitere
Person im Haushalt
Euro 76,71

· Bei Pflegegeldbezug
· bei Blindheit oder Taubheit
Anträge sind im Gemeindeamt
Ottendorf a.d.R. erhältlich!

Familienpass des Landes
Steiermark

Welche Vorteile bringt der
Familienpass?

· Spezielle Familien-
ermäßigungen über die her-
kömmlichen Angebote hinaus-
gehend in den Bereichen Frei-
zeit, Sport, Kultur und Bildung.

· Eine spezielle Familiener-
mäßigung im Verkehrsverbund
Steiermark.

· Eine Orientierungshilfe für Bei-
hilfen und Familien-
beratungsstellen.

Wer bekommt den Familienpass?
· Jede Familie bzw. jede(r)

Alleinerzieher/in, wenn der
Hauptwohnsitz innerhalb der
Steiermark liegt.

Wie lange ist der Familienpass gültig?
· Der Familienpass ist ein Kalen-

derjahr gültig. Besteht weiter
Anspruch, so wird der
Familienpass automatisch ver-
längert und zu Jahresbeginn
eine neue Familienpasskarte
ausgegeben, d. h. es ist keine
neuerliche Antragstellung not-
wendig.

Wo bekommen Sie den Familienpass?
Antragsformulare sind im Gemeindeamt
Ottendorf a.d.R. erhältlich.
Weiters gibt es ab März 2003 für Bür-
ger/innen die Möglichkeit, den
Familienpass direkt über das Internet zu
beantragen. Unter www.e-
government.steiermark.at findet man
den Link zum online Familienpass.
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Seniorenurlaubsaktion 2003
Die Seniorenurlaubsaktion des Landes
Steiermark und des Sozialhilfe-
verbandes Fürstenfeld  soll Personen der
älteren Generation ab 60 Jahren, die
aufgrund ihres geringen Einkommens
keine Möglichkeit haben auf Urlaub zu
fahren, einen Erholungsurlaub von 10
Tagen ermöglichen.

Insgesamt stehen 80 Plätze zur Verfü-
gung, wobei die Anträge der Gemein-
den Altenmarkt, Blumau, Burgau,
Fürstenfeld, Großsteinbach und
Großwilfersdorf aufgrund der jährlichen
Reihung vorrangig behandelt werden.
Sollten diese genannten Gemeinden die
Teilnehmerzahl nicht erreichen, können
Teilnehmer von allen anderen Gemein-
den des Bezirkes gemeldet werden.

An dieser Aktion können Frauen und
Männer ab 60 Jahren teilnehmen, deren
Gesamteinkommen den Betrag von
Euro    774,00 für Alleinstehende und
Euro 1.069,00 für Ehepaare od. Le-
bensgemeinschaften

nicht übersteigt und sich gesundheitlich
rüstig fühlen, um an einer solchen
Urlaubsaktion teilnehmen zu können.

Termine:
04.06. bis 13.06.2003
13.06. bis 22.06.2003

Urlaubsort: Flamberg im Bezirk

Leibnitz

Die Teilnahme ist für die Senioren ko-
stenlos, d.h. sie erhalten volle freie Sta-
tion und ebenso werden die Fahrtkosten
aus öffentlichen Mitteln getragen.

Zusätzlich können auch heuer wieder
Personen an der Urlaubsaktion teilneh-
men, welche die Einkommensgrenzen
des Landes Steiermark übersteigen und
das Kriterium des Mindestalters von 60
Jahren nicht erfüllen. Hier ist jedoch eine
Zuzahlung durch den Urlaubsteilnehmer
erforderlich.

Alle Gemeindebürger, die an dieser
Urlaubsaktion teilnehmen wollen und
die gestellten Bedingungen erfüllen,
können ab sofort – jedoch bis spätestens
14. April 2003 – beim Gemeindeamt
Ottendorf a.d.R. den Antrag stellen. Da
die Teilnehmerplätze nur beschränkt zur
Verfügung stehen, ersuchen wir um
ehest mögliche Anmeldung. Die Rei-
hung der Anträge erfolgt nach dem Da-
tum des Einlangens.

An Unterlagen sind beizubringen:
Sämtliche Einkommensnachweise
(Pensionsbescheide, Einheitswert,
Pacht/Mieteinnahmen, Wohnbeihilfen,
Unterhalt usw.)
Für Auskünfte steht Ihnen das Ge-
meindeamt (Tel. 03114/2507) jederzeit
gerne zur Verfügung.

Aktion
„Färbelungsplan“

- nur noch 2003!
Förderungen für Fassaden-
gestaltung - Kostenlose Farb-
beratung für alle Gebäudebesitzer!
Kommt es tatsächlich zu einer
Fassadengestaltung erhalten die
Antragsteller Förderungen vom
Land Steiermark und von der Ge-
meinde Ottendorf.
Die Aktion „Färbelungsplan“ umfasst
eine kostenlose Beratung der Interes-
senten. Dabei wird gemeinsam mit den
Hausbesitzern ein Farbvorschlag erar-
beitet, der sowohl in das Ortsbild pas-
sen soll, als auch den Vorstellungen der
Gebäudebesitzer entsprechen muss.
Die Kosten der Planerstellung werden
je zur Hälfte vom Land Steiermark und
von der Gemeinde Ottendorf a.d.R. ge-
tragen.
Wird die Gebäudefassade tatsächlich
innerhalb von 2 Jahren nach diesem
Färbelungsplan gestaltet, können die
Besitzer mit einem Kostenzuschuss
vom Land Steiermark rechnen. Zusätz-
lich gewährt die Gemeinde Ottendorf
a.d.R. einen einmaligen Zuschuss von
Euro 291,00.

Interessenten für diese Aktion melden
sich umgehend im Gemeindeamt
Ottendorf a.d.R., da diese Aktion nur
noch in diesem Jahr durchgeführt
wird!

Mehrfachan-
trag 2003 - In-
formationsver-

anstaltung
Am Montag, dem 31. März 2003 mit
Beginn um 19.00 Uhr veranstaltet die
Bezirkskammer für Land- und Forst-
wirtschaft Fürstenfeld einen
Informationsabend zum Thema
Mehrfachanträge 2003 im Gasthaus
Haberl in Walkersdorf.

Tolle Bücher über Sport, Belletristik und Literatur
gibt es in der Bücherei. Am Abend darin zu schmö-
kern wäre doch fein. Kommt vorbei und schaut euch
um, ich warte drauf, wer alles kommt.

Die Bücherei hat für euch geöffnet:
Mittwochs  9.30 - 10.00 Uhr
Donnerstags, 18.00 - 19.00 Uhr
Sonntags, 10.00 - 11.00 Uhr

Ein frohes Osterfest wünscht euch allen

Franziska Köllner



OGI 765

www.ottendorf.com

Beihilfen für Lehrlinge
Pendlerbeihilfe:
Von Lehrlingen kann für die Zeit des
internatsmäßigen Berufsschulbesuches
im abgelaufenen Kalenderjahr ein An-
trag auf Pendlerbeihilfe gestellt wer-
den. Außerhalb der Berufsschulzeit
besteht auf Grund der Möglichkeit zur
Lehrlingsfreifahrt kein Anspruch auf
Pendlerbeihilfe, außer wenn die Frei-
fahrt auf Grund der Arbeitszeit über-
wiegend nicht genützt werden kann.
Das Formular liegt bei allen Gemein-
deämtern auf und ist auch im Internet
unter
http://www.service.steiermark.at/
pendlerbeihilfe abrufbar.

Telefonauskunft: 0316/877-3466,
3438, 7916 und 7917

Lehrlingsbeihilfe:
Einkommensschwache Familien kön-
nen für Lehrlinge um eine Lehrlings-
beihilfe ansuchen.
Voraussetzungen:

· ein ordentlicher Wohnsitz in
der Steiermark seit mindestens
einem Jahr

· ein zumindest befriedigender
Ausbildungserfolg

· das jährliche Familieneinkom-
men darf Euro 20.400,— nicht
übersteigen und

· die monatliche Nettolehrlings-
entschädigung darf Euro
700,— nicht übersteigen.

Ansuchen müssen bis längestens 15.
November des laufenden Kalenderjah-
res gestellt werden. Das Formular ist
im Internet unter http://
www.verwaltung.steiermark.at/
cms/dokumente/10003027/8bbce0f1/
Lehrlingsbeihilfe_2003.pdf abrufbar.

Telefonauskunft: 0316/877-7920

Bildungsscheck für Lehrlinge
und Lehrabsolventen:
Informationen und das Formular sind
im Internet unter
http://www.wirtschaft.steiermark.at/
download/bildungsscheck-
formular.pdf abrufbar.

Telefonauskunft: 0316/877-7908

Amt der Steiermärkischen Landesregie-
rung

Fachabteilung 14B, Ausbildungs- und
Beschäftigungspolitik,

Pendlerbeihilfenstelle, Nikolaiplatz 3,
8020 Graz

Hinweis:

Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge:
Antragsformulare (Beih94) liegen in je-
dem Finanzamt auf und können im
Internet abgerufen werden: http://
www.bmf.gv.at
Telefonauskunft bei jedem Finanzamt

Schulfahrtbeihilfe:
Antragsformular (Beih85) erhältlich bei
jedem Finanzamt oder auf der Homepage
http://www.bmf.gv.at

Freifahrtsausweis für Fahrten zu und
von der betrieblichen Ausbildungsstätte:
Formular „Beih93 BMSG Abteilung V/
3“erhältlich bei den Verkehrsunternehmen
und auf der Homepage http://
www.bmsg.gv.at

Freifahrtsausweis für Fahrten zu und
von der Schule:
Formular „Beih81 BMSG Abteilung V/
3“erhältlich bei den Verkehrsunternehmen
und auf der Homepage http://
www.bmsg.gv.at

Sperrmüll- und Eisensammlung
Samstag, dem 12. April 2003 von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Festhallenvorplatz in Ottendorf

Zu beachten:
• Die angelieferten Materialien

sind unbedingt vorweg zu sortieren!
• Anlieferer mit ungetrennten

Abfällen müssen warten!
• Für das Abladen des Sperr-

mülls hat der Anlieferer selbst Sor-
ge zu tragen!

Gesammelt werden:
Sperrmüll: sind jene Bestandteile des
Mülls, die auf Grund ihrer Sperrigkeit oder
ihres Gewichtes nicht in der Restmülltonne
gesammelt werden können, wie z.B.:
Matratzen, Betteinsätze, Polstermöbel,
Teppiche, Kunststoffbeläge, Möbel aus
Spanplatten, lackiertes und imprägniertes
Holz (Türen, Fensterstöcke, Sessel, usw.)
Fensterscheiben, Kunststoffgartenmöbel,

div. großes Kunststoffspielzeug, Silo-
folien, Baufolien
Alteisen: wie z.B.: Maschinenteile, Kfz-
Teile, Fahrradteile, Eisen und Kupferrohre,
Dachrinnen, Nägel, Drähte, Kabel, Arma-
turen, Blechgewirr, Aluminiumteile, E-
Motoren, Boiler, E-Herde, Waschmaschi-
nen, Geschirrspüler, ...
Bei Tisch- und Zusatzöfen bitte Schamott-
ziegel entfernen! Nach Möglichkeit Holz-
teile von Eisen trennen (z.B.: Betteinsätze)
Alteisen kann während des ganzen Jah-
res kostenlos im Alteisencontainer der
Fa. Fritz in Ottendorf entsorgt werden.

Nicht angenommen werden:
− Säcke in denen sich gemischte

Abfälle befinden.
− Restmüll  (Falls Sie keinen  Platz

in Ihrem Restmüllbehälter haben, kön-
nen Sie im Gemeindeamt Restmüll-
säcke zukaufen oder eine größere Ton-
ne beantragen)

− Verpackungen
− Problemstoffe (Siehe Ent-

sorgungskalender)
Für folgende Gegenstände, die eigentlich
vom Handel gegen Entgelt zurückge-
nommen werden müssen, werden bei der
Anlieferung folgende Ersetze eingehoben:
Kühlschrank:  Euro 33,— Fernseher:  Euro
17,— Reifen: PKW  Euro 2,—,  Traktor:
Euro 22,—, LKW: Euro 11,—Auto-
wracks/PKW können direkt bei Ihnen von
der Firma Kohl GmbH & Co KG, 8280
Altenmarkt, abgeholt werden. Terminver-
einbarungen direkt mit der Fa. Kohl unter
der Tel.Nr. 03382/52849.
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Wasserversorgung Grenzland Süd-Ost
Trinkwasseruntersuchung

50 mg/l

0,10µg/l
0,10 µg/l

Die Trinkwasserversorgung für die Ge-
meinde Ottendorf a.d.R. erfolgt von der
Wasserversorgung Grenzland Süd-Ost
aus dem Hochbehälter Auersbach. Die-
ses Wasser wird in vierteljährlichen Ab-
ständen einer behördlichen physika-
lisch-chemischen und bakteriologischen
Untersuchung nach den Bestimmungen
der Trinkwasser-Informationsver-
ordnung unterzogen. Nachstehend das
Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung
vom Dezember 2002:

Sämtliche aktuellen Untersuchungsergebnisse für das gesamte Versorgungsgebiet
können über die Internethomepage der Wasserversorgung Grenzland Süd-Ost

www.wasserversorgung.at

rund um die Uhr abgefragt und ausgedruckt werden.

*  lt. Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch.

Hochbehälter Auersbach
Gesetzlich höchstzuläs-

sigen Grenzwerte*

Nitrat
Pestizide:
  Atrazin
  Desethylatrazin

24,9 mg/l

< 0,05µg/l
0,09µg/l

Abverkauf aller Räder 20 - 30 % preisreduziert!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.30 - 12.00 Uhr
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Österreichweites Verbot für das
Verbrennen im Freien

So sicher wie das Frühjahr, kommt auch die Zeit des Abheizens im Garten. Hier nochmals die gesetzlichen Bestimmungen

Eine Maßnahme zur Reduktion der Luftbelastung - BGBl. Nr. 405/92 v. 24. Juni 1993

„Erlaubt ist nur das Abbrennen
der Brauchtumsfeuer“

„Osterfeuer - Sonnwendfeuer“
werden kontrolliert!

In Osterfeuer und Sonnwend-
feuer dürfen nur Baum- und

Strauchschnitt verwendet wer-
den.

Nicht hinein gehören Leicht-
fraktion - Papier - Kunstholz-

platten
oder gar Restmüll!

Feuerbrandgefahr
Aufgrund des trockenen Jahres 2002 kam
es nicht zu Infektionen in der Osts-
steiermark. Starke Infektionen gab es aber
in der Obersteiermark (Liezen) und in Vor-
arlberg.
Ich hatte im Vorjahr schon berichtet, dass
diese gefährliche Bakterienkrankheit unse-
re Obstgehölze (Apfel, Birne u. Quitte) und
Zierpflanzen (Mispel, Vogelbeere, Mehlbee-
re, Felsenbirne, Feuerdorn, Weiß- und Rot-
dorn, Zierquitte, Stranvaesia u.
Contoneaster) befallen kann. Bitte kontrol-
liert in euren Hausgärten, vor allem wäh-
rend und nach der Blütezeit auf absterben-
des Holz.
Als Feuerbrandbeauftragter der Gemeinde

bitte ich, das mir oder der Gemeinde zu
melden. Da dieses Bakterium hochinfektiös
ist, bedarf es einer ordnungsgemäßen Entfer-
nung (Desinfektion und Wundverschluss).

Vorbeugung:
Das Pflanzen dieser oben genannten Zier-
pflanzen vermeiden. Mehrmaliges Kontrol-
lieren auf welkes und absterbendes Geäst.
Bei Verdacht rasches Melden bei der Ge-
meinde oder Wolfgang Schwarz (Tel. 03385/
7445).

Borkenkäfer
Im Namen aller Waldbesitzer ein herzliches
Dankeschön, die ihre befallenen Käfer-

bäume bereits entfernt haben, wenn nicht,
dies noch tun werden. Dies trägt wesentlich
dazu bei, den Neubefall zu reduzieren. Ein
weiteres Plus dürfte auch die Witterung (ge-
nügend Winterfeuchte und Kälte) sein. Bei
großen Problemen im Vorjahr ist es ratsam
Fangbäume zu legen oder auch Käferfallen
aufzustellen. Auch hier biete ich meine Mit-
hilfe an.
Im Namen des Bauernbundes und in mei-
nem Namen wünsche ich allen einen schö-
nen Frühlingsbeginn sowie viel Freude beim
Erwachen der Natur zuzusehen.

Ihr Bezirkskammerrat
Wolfgang Schwarz

Einladung zum
„Lauf-Treff“

Fit in den Frühling! Laufen in gemütlichem Tempo.
Ab Mittwoch, dem 2. April 2003 Treffpunkt zum langsamen Laufen
bzw. flotten Gehen,
jeweils mittwochs um 19.00 Uhr vor dem Gemeindeamt Ottendorf.
Ich freue mich über eine zahlreiche Teilnahme.

Bettina Manhart
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Aus dem Vereinsleben
Kulturkreis Ottendorf

www.kulturkreis.vze.com
Der Gemeinderat von Ottendorf hat in
der Sitzung Mitte Feber dem Kulturkreis
Ottendorf das Recht verliehen, das
Gemeindewappen bis auf Widerruf zu
führen. Herzlichen Dank an die
Gemeindefunktionäre.
Auch heuer war der Faschingsumzug
des Kulturkreises Ottendorf wieder ein
großer Erfolg. Es wurde schon jetzt kräf-
tig die Werbetrommel für das heurige
Musical gerührt. Gerhard Huber hat mit
seiner Harmonika für die gute Stimmung
gesorgt. Hiezu möchte ich mich bei der
Bevölkerung recht herzlich für die Un-
terstützung bedanken. Der Dank gilt
auch dem Chauffeur Hr. Herbert
Schanes und der Firma Hörmann, die
den Klein-LKW wieder zur Verfügung
gestellt hat. Der Reinerlös wird für die
Beschaffung technischer Anlagen ver-
wendet.
Auf dem heurigen Programm steht dies-

mal das Musical „Joseph“  (Musik:
Andrew Lloyd Webber, Text: Tim Rice).
Die Proben dafür laufen bereits auf
Hochtouren. Die Aufführungstermine
sind im Veranstaltungskalender der Ge-
meinde sowie auf der Homepage des

Kulturkreises ersichtlich. Karten gibt es
ab Mai bei den Kulturkreismitgliedern
sowie in den Raiffeisenbanken.
Auf Ihr Kommen freut sich schon jetzt

Theater in Ottendorf
Es ist soweit! Wir haben für
Sie wieder nach intensiven
Proben ein heiteres Volks-
stück in 3 Akten von Emil
Stürmer eingelernt.
Das Stück: „Die verflixte
Sonnwendnacht“ garan-
tiert für gute Unterhaltung
und zu Vollbeanspruchung
der Lachmuskeln. Kommen
Sie zu unseren Vorstellun-
gen und Sie werden Stunden
der Freude erleben, die Sie
nicht so schnell vergessen werden.

Die Aufführungen finden an 2 Wo-
chenenden in der Kultursporthalle
Ottendorf statt.

Wir spielen für Sie am:
Samstag, 5. April 2003 um 19.30 Uhr
Sonntag, 6. April 2003 um 14.00 Uhr
und 19.30 Uhr
Samstag, 12. April 2003 um 19.30 Uhr

E in t r i t tskar ten
zum Vorverkauf
gibt es in allen stei-
rischen Raiffeisen-
banken.

Die Theatergruppe freut sich
auf Ihr Kommen.

Werner Barones

Sonntag, 13. April 2003 um
14.00 Uhr und 19.30 Uhr
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Vom 07. bis 09. März wurde wie-
der das alljährliche Moasta-
bratl- und Osterfleisch-
schnapsen von der Freiwilligen
Feuerwehr Ottendorf veranstal-
tet. Wie schon in den vergange-
nen Jahren wurden sehr viele
hartumkämpfte Partien gespielt
in denen dann schlussendlich
die Sieger ermittelt wurden. Der
erste Platz ging an Herbert
Schanes jun. mit 11 gewonnen
Partien, der zweite Platz an
Franz Eibl mit 8 Siegen und der
dritte Platz ging ex aequo an
Karl Fasching und Herbert
Lorenser mit jeweils 7 Siegen.

Freiwillige Feuerwehr Ottendorf a. d. R.
TLF-Dienstplan für 2003

6. Moastabratl-
und Oster-

fleischschnapsen

Ein frohes Osterfest wünschen
allen Gemeindebewohnern

Bürgermeister, Gemeinderat und
Gemeindebedienstete der Gemeinde

Ottendorf a.d.R.

Terminvorschau
für das Frühjahr:

Samstag, 3. Mai: Fest mit
„Six Up“ in der Festhalle

Sonntag, 4. Mai: Grillen im
Feuerwehrhaus
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Den alljährlichen Abschluss eines Vereinsjahres bilden das
Turmblasen in der Pfarrkirche und das „Neujahrsgeigen“.
An dieser Stelle bedankt sich die Trachtenmusikkapelle
Ottendorf für die Spenden und freundliche Aufnahme.

Am 4. Jänner fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung unter Teilnahme
des Herrn Bürgermeister KR Leo Rabel
und Bezirksobmann des Steirischen
Blasmusikverbandes Johann Tauchmann
statt. Im abgelaufenen Vereinsjahr wur-
den wieder zahlreiche Tätigkeiten wie
Teilnahme am Jungmusikerleistungs-
abzeichen, musikalische Umrahmung
von kirchlichen und öffentlichen Anläs-
sen, zwei Konzerte, eine Konzertreise
nach Oberösterreich, Veranstaltung einer
Musikwerkstatt für unseren Nachwuchs,
Musikfest mit Musikertreffen, ein
Kammermusikkonzert, Heldenehrung,
Neujahrsgeigen usw. durchgeführt. Im
Jahr 2002 gab es insgesamt 165
Ausrückungen, 38 Proben und 59 Teil-
proben bzw. Zusammenkünfte. Aufgrund
der intensiven Nachwuchsarbeit musizie-
ren viele junge Musiker in unserem Ver-
ein und stehen im Durchschnitt 35
Jungmusiker in Ausbildung. Ihr Können
zeigen sie im jährlichen Vorspielnach-

mittag im Musikheim. Dass unsere
Jungmusiker sehr fleißig sind, kann man
aus den Aufzeichnungen über die Anwe-
senheit im Jahr 2002 nachlesen. Die brav-
sten erhielten eine kleine Belohnung, d.s.
Christopher Koller (3x gefehlt), Alexan-
dra Koller (4x gefehlt), Thomas
Hohensinner und Adalbert Fritz (je 6x
gefehlt). Vorbildwirkung haben jedoch
auch unsere Vorstandsmitglieder Alois
Flechl (nie gefehlt), Herbert Maierhofer
(4x gefehlt) und Bernhard Posch (5x ge-
fehlt). Die Trachtenmusikkapelle besteht
derzeit aus 25 weiblichen und 35 männ-
lichen Musiker(innen).

Obmann Alois Flechl sprach seinem
Dank Herrn Bürgermeister KR Leo Rabel
für die Unterstützung der Gemeinde aus.
Ein besonderer Dank gilt unserer Bevöl-
kerung aus Ottendorf und Umgebung für
die finanzielle Unterstützung und für den
Besuch unserer Veranstaltungen.

Jahreshauptversammlung
v.l.n.r.: Kapellmeister Herbert Maierhofer, Bürgermeister KR Leo Rabel, Bezirksobmann
Johann Tauchmann, Obmann Alois Flechl
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Unser Jungmusiker Christopher Kol-
ler hat beim steiermarkweiten Mu-
sikwettbewerb „Prima la musica“ am
16. Februar 2003 in Graz teilgenom-
men und in seiner Altersklasse den
1. Preis erreicht. Wir gratulieren un-
serem Christopher dazu recht herz-
lich und wünschen ihm auch in Zu-
kunft viel Erfolg.

Auch steht heuer wieder ein arbeits-
intensives Jahr bevor und sind wir
derzeit mitten in der Probenarbeit.

Die nächsten Termine:

20. April 2003 Musikalische Umrahmung der Ostersonntagsmesse
26. u. 27. April 2003 Konzert in der Kulturhalle
03. Mai 2003 Teilnahme am Konzertwertungsspiel in Fürstenfeld
06. September 2003 Musikfest in der Festhalle, Musik: „Skylight“

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.musikkapelle.net

Harald Maierhofer

ESV - Walkersdorf
Das bereits zur Tradition gewordene
Gemeindeturnier fand heuer vom 17. -
19. Jänner statt. Unter dem Beifall zahl-
reicher Besucher entbrannte zwischen
den 24 teilnehmenden Mannschaften oft
heftige wie auch lustige Duelle. Das Fi-
nale fand am 19. Jänner statt.
Der Sieg ging heuer nach Ottendorf zum
Buschenschank Seidnitzer. Zweiter wur-
de die Moarschaft vom Friseur- und
Schönheitssalon Bettina und den 3. Platz
belegte der Stammtisch Haberl. Die Sie-
gerehrung wurde vom Bürgermeister
und vom Obmann des ESV durchge-
führt.
Auf diesem Wege bedanke ich mich bei
den teilnehmenden Mannschaften und
den Zuschauern für Ihren Besuch. Ein
besonderes Dankeschön auch an die
Pokalspender.

Mannschaft des Buschenschank Seidnitzer

Bei der Vereinsmeisterschaft am
26.01.2003 nahmen insgesamt 9
Mannschaften teil. Die Mannschaft
von Mannschaftsführer Gerhard
Haberl belegte den ersten Platz.
Zweiter wurde die Mannschaft von
Ernst Grundmann und den 3. Platz
belegte die Mannschaft von Karl
Siegl.

Der Obmann
Franz Kober

Vereinsmeisterschaft
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Fischerverein Ottendorf
Die Winterzeit ist vorbei und somit be-
ginnt die Fischersaison 2003 für den
Fischerverein Ottendorf.
Die erste Veranstaltung der neuen Sai-
son 2003 war ein großes Forellenfischen
am 22. März bei den Almer Teichen in
Breitenbach.
Auch in diesem Jahr werden vom
Fischerverein verschiedene Veranstal-
tungen durchgeführt, die für die jüng-
sten Fischer bis hin zu den Profis ihre
Anforderungen haben.
Bei einer Begehung der Rittschein konn-
te von den Mitgliedern des Fischer-
vereines kein Fischsterben festgestellt
werden.
Am 10. März 2003 wurden in der Ritt-
schein 20 kg fangfertige Forellen und
10 kg Schlein-Setzlinge eingesetzt.

Generalversammlung des Fischer-
vereines am 15.02.2003

Obmann Hohensinner Hermann übergibt sein Amt an den neuen Obmann Almer
Manfred.

Bei der Generalversammlung des
Fischervereines mit Neuwahl kam es zu
Veränderungen im Vorstand (Obmann
und Kassier Stv.). Es wurden alle Funk-
tionen einstimmig gewählt und setzt sich
wie aus der Tabelle daneben ersichtlich
zusammen.

Obmann Almer Manfred Breitenbach 3, Tel. 03385/8308
Obmann-Stv. Weiner Manfred Walkersdorf 81
Kassier Tlapak Gerhard Ottendorf 211, Tel. 03114/3341
Kassier-Stv. Strobl Herbert Ottendorf 60/2
Schriftführer Hohensinner Hermann Breitenbach 30, Tel. 03385/7079
Schriftführer-Stv.Laundl Georg Ottendorf 16

Für begeisterte Fischer oder die, die es
noch werden wollen, steht der Vorstand
des Vereines für Auskünfte und Fragen
selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Petri Heil
Hermann Hohensinner

Schriftführer

Steirische Berg- und Naturwacht
Ortsgruppe Ilz-Ottendorf-

Nestelbach

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:

Einsatzleiter: Haar Helmut (Ilz)
Einsatzleiter Stv.: Bauer Franz (Ottendorf)
Einsatzleiter Stv.: Hohensinner Hermann (Ottendorf)
Kassier: Haushofer Johann (Ilz)
Schriftführer: Fürndratt Hannes (Ilz)
Kassaprüfer: Reicher Franz (Nestelbach)

Wohnung zu
vermieten!

Möblierte Mietkaufwohnung in
Ottendorf ab März zu vermieten.
(Auch ohne Möbel möglich)
80 m², 2 Schlafzimmer,
Esszimmer, Küche, 1 Abstell-
raum,
Bad, WC, Terrasse, Kellerabteil,
Parkplatz -
Wohnbeihilfengefördert!
Kontakt: Gemeindeamt
Ottendorf, Tel. 03114/2507
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Aktuell und Allerlei

Falstaff-Auszeichnung für
Haberl’s Gastwirtschaft

Falstaff testet jährlich hunderte Restau-
rants in ganz Österreich. Die anonymen
Falstaff-Tester bewerten neben vielen
Kriterien das Angebot aus Küche und
Keller. Diese Auszeichnung erhielten die
500 besten Restaurants in Österreich.

So wurde auch Haberl’s Gastwirtschaft in
Walkersdorf einer „verdeckten“ Falstaff-
Prüfung unterzogen und mit einer groß-
artigen Auszeichnung belohnt. Haberl’s
Gastwirtschaft wurde mit dem Titel Fal-
staff „Eines unserer besten Restaurants
des Jahres 2003“ ausgezeichnet. Als
sichtbares Zeichen der gehobenen Gast-
lichkeit, Küche und Weinkultur wurde
Roswitha, Josef und Mario Haberl die
Falstaff-Plakette überreicht.

Herzliche Gratulation zu dieser hervorra-
genden Leistung!

UNION  SV  RAIFFEISEN
OTTENDORF

Der Ball rollt wieder am Fußball-
platz in Ottendorf, die Frühjahrs-
meisterschaft hat schon begonnen.

Neue Vorstandsmitglieder:
    Kropf Roman
    Lorenser Thomas

    Manninger Stefan
    Manninger Manuel
    Kager  Manfred
    Barones Werner

Auf diesem Weg darf ich mich bei
allen Sponsoren und Mitwirkenden
bedanken, die gesorgt haben, dass
unsere Veranstaltungen ein Erfolg
waren.

Wichtige Termine:
Fetzenmarkt: 4. u. 5. April 2003
Stadlfest : 21. Juni 2003 um 21Uhr
                 Musik: Supersound  aus

Niederösterreich

Der USV Ottendorf wünscht allen
Frohe Ostern.

Der Obmann
Manfred Wunderl
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Tourismusverband Ottendorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Wie Sie vielleicht schon erfahren haben,
hat sich die personelle Zusammensetzung
des TVO  etwas erneuert. Der frühere Ob-
mann, Herr Josef Haberl Gastwirt in
Walkersdorf und Vizebürgermeister der
Großgemeinde Ottendorf, musste aus be-
ruflichen Gründen seine Funktion als Vor-
sitzender zurücklegen. Auch Herr Franz
Knittelfelder, Kaufmann a.D. wird sich in
Zukunft nur mehr im Rahmen von Arbeits-
kreisen engagieren und sein bewährtes
Fachwissen einbringen. Wir danken den
beiden Herren für ihre vorbildliche Arbei-
ten bzw. für die vielen Stunden, die sie
dafür unentgeltlich aufwenden mussten.

Neu im Vorstand ist Frau Sigrid Bergmann
als Marketingverantwortliche (Schriftfüh-
rerin; Frau Bergmann wird ihr wertvolles
Fachwissen aus Marketing und Organisa-
tion zu Verfügung stellen. Herr Johann
Spanninger (GL der Raiba Ottendorf)
wird für unsere Finanzen (wie schon bis-
her – defacto) verantwortlich sein. Frau
Bettina Manhart bleibt weiterhin Obmann-
Stv. und wird mich im Falle einer Absenz
vertreten.

Wer ist „mich“ oder auf gut deutsch, wer
bin ich? Für jene, die mich noch nicht ken-
nen, möchte ich mich kurz vorstellen.
Mein Name ist Hans Kraft und betreibe
eine Unternehmensberatung in 8312
Ottendorf 154. und bin seit fast 33 Jahren
in Ottendorf sesshaft. Für jene
Ottendorfer, die mich besser kennen ist es
ein offenes Geheimnis, dass ich Land und
Leute dieser Region besonders in mein
Herz geschlossen habe. Nicht zuletzt des-

wegen habe ich mich entschlossen, die-
ses Ehrenamt zu übernehmen, da ich da-
von überzeugt bin, dass es gute Chancen
gibt, die natürlichen Schönheiten und Vor-
züge unserer Heimat an die große weite
Welt sinnvoll zu vermarkten.. Ich bin auch
voll Zuversicht, dass durch  systemisches
Vorgehen neue Arbeitsplätze geschafft
werden können und bitte deshalb auch die
Bevölkerung von Ottendorf, Walkersdorf,
Ziegenberg und Breitenbach unseren Ak-
tivitäten grundsätzlich positiv und wohl-
wollend gegenüber zustehen. Dafür sei
Ihnen heute schon herzlichst gedankt.

Ich darf Ihnen auch mitteilen, dass unsere
1. Arbeitssitzung ( es waren 26 Personen
anwesend) mit sehr klaren Ergebnissen ab-
schließen konnte bzw. sich folgende Ziel-
setzungen und Themenkreise hinsichtlich
touristischer Pläne heraus kristallisierten.

1) Landwirtschaft und Natur,
2) Kultur und Sport,
3) 50 plus (Tourimus-Schmankerl

für Junggebliebene)

Unser unumstrittenes Haupt- und
Leitprojekt ist natürlich die  heiße „Gold“
Quelle“ von Ottendorf/Walkersdorf. Wir
hoffen sehr, dass diese Arbeiten seitens der
Betreibergesellschaft rasch vorangetrieben
werden, da Anziehungskraft einer solchen
touristischen Einrichtung nahezu unüber-
trefflich ist.

Wir sind aber überaus zuversichtlich, dass
durch den unermüdlichen Einsatz unseres
hochgeschätzten Herrn Bürgermeisters,

Herrn Komm.-Rat Leo Rabel auch dieses
Vorhaben schon naher Zukunft Gäste nach
Ottendorf/Walkersdorf anziehen  wird, zu-
mal auch die Investoren schon mit erheb-
lichen Investitionseinsätzen in Vorlage ge-
treten sind. Wir möchten auch heute die
Gelegenheit nicht versäumen, Herrn Bür-
germeister  Rabel für all die Jahre seines
Bemühens ein herzliches Dankeschön aus-
zusprechen und ihn auch gleichzeitig bit-
ten, dass er weiterhin die von geplanten
Vorhaben mit Rat und Tat unterstützt.

Wir wünschen uns sehr und geben auch
der Hoffnung Ausdruck, dass wir unsere
Aktivitäten rund um das Oberprojekt aus-
richten können, werden aber dabei nicht
vergessen, in den strategischen Teilplänen
ein gewisses Maß an Autonomie für jedes
Teilprojekt vorzudenken. Wir glauben,
dass dadurch jedes Thema ein Eigendy-
namik entwickeln kann und auch für sich
alleine erfolgreich punkten kann.

Zum Abschluss dieses Berichtes möchten
wir die Bevölkerung noch einmal bitten,
mit uns zu sein, da wir vorbehaltlos da-
von überzeugt sind, dass wir alle an ei-
nen „Strick ziehen müssen“ wenn Ver-
nünftiges und Nützliches für das Gemein-
wohl entstehen soll.

Für heute verbleibe ich als Ihr sehr erge-
bener
Hans Kraft, Obmann

P.S. Im nächsten Report werden wir Ih-
nen die einzelnen Arbeitskreise näher vor-
stellen !!

NEUE HOCHZEITSIDEEN: Von der Einladung  bis zum Anstecker! Musterstücke im
Geschäft zur Ansicht!
CREATIV-BASTELKURSE für jeden Geschmack: z.B. Serviettentechnik kombiniert mit
neuen Techniken (Prägefolie, Frost-Effekt, Folienkleber..) auf verschiedenen Materiali-
en ( Blech, Glas, Terrakotta, Dachziegel..); Osterfloristik & Elfenzauber; Tontopffiguren;
Draht auf Glas und mehr...; Traumfänger!

Kursprogramm im Geschäft erhältlich!

Rieger Susanne
Feldbacherstraße 33a
8311 Markt Hartmannsdorf 03114 2367
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10 Jahre „Leo Rabel-Siedlung“

Tatkräftiger Winterdienst
Nach den schneearmen
Wintermonaten in den ver-
gangenen Jahren, war „Frau
Holle“ in diesem Winter
sehr aktiv. Durch den ver-
mehrten Einsatz an Trakto-
ren konnte jedoch ein sehr
tatkräftiger Winterdienst
durchgeführt werden.

Ein Gruß an Ottendorf

Es gibt viel Fleckerl auf der Erd
die uns das Herz erfreu’n

dazu gehört auch Ottendorf
wie könnt es anders sein.

Von Hügeln umgeben, liegst du vor mir
wie schön, dass ich da leben kann

darf Heimat sag’n zu dir.

Die Bliemal auf’n Ockerroan,
das Bacherl rinnt im Groben

die Vogerl’n san zart und kloan
muaß ols sei Plazerl hobn.

Die Leit san voller Selbstvertrauen Franz Knittelfelder

für’n a friedlich’s nettes Leben
und Kinder spiel’n am Gartenzaun

die uns die Zukunft geb’n.

So wünsch ich dir mein Ottendorf,
sollst weiter so gedei’n,

im Land bist freilich nur a Zwerg
dafür kannst Vorbild sein,

wia d’Leit sie mitanand vertrog’n
wo’s zufrieden und auch glücklich

wer’n
nicht nur dem Mamon nochzujog’n

den Schöpfer für do’s Fleckerl ehr’n!

Soll’t kommen noch die „Therme“
das könnt wohl alle g’frein

mit g’sunden Wosser und viel Wärme
wos ganz Besonder’s soll’s dann sein.
Dann können auch Touristen kommen

zu diesem schönen Fleck am Land
das würde Leut und Wirtschaft frommen

dann hätt’ ma ziemlich oll’s beinand.

Vor rund 10 Jahren wurde
die erste Wohnanlage in
Ottendorf, die  „Leo Rabel-
Siedlung“, fertig gestellt.
Dieses Jubiläum nahmen
die Siedlungsbewohner zum
Anlass und organisierten
eine kleine Feier, zu der auch
Bürgermeister Leo Rabel ein-
geladen wurde.
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Guter Start vom SPAR Markt Lipp
Seit 4 Monaten haben wir nun den SPAR Markt für Sie geöffnet. In dieser ersten Zeit wurde
unser Nahversorgungsbetrieb (mit dem Sortiment eines kleinen Super-Marktes) von der Be-
völkerung sehr positiv angenommen.
Besonders beliebt ist unsere gut sortierte Frischfleischabteilung. Angeboten wird Frisch-
fleisch bester Qualität ausschließlich vom Fleischhof Raabtal. Für die kompetente und freund-
liche Bedienung zeichnet Frau Gabriele Wurm, die zuvor schon 7 Jahre bei der Fa.
Schirnhofer als Fleischfachkraft tätig war, verantwortlich.
Herzlichen Dank an die vielen Kunden und an die immer größer werdende Familie der
Stammkundschaften für ihre Treue!

Hans Lipp mit seinem Team

Vorankündigung:
1. SPAR-Kirtag beim SPAR Markt Lipp

am 19. Juni 2003 (Fronleichnam)
Geschäft ab 10 Uhr geöffnet

Kleider-Palettenverkauf und SUPER Sonderangebote
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HUMANA-Bilanz 2002:
4.435 TONNEN KLEIDUNG FÜR ENTWICKLUNG IN AFRIKA

4.435 Tonnen Kleidung – d. s. rund 11
Millionen Kleidungsstücke – sammelte
der Verein HUMANA im Jahre 2002.
Schätzungsweise eine knappe Million
Österreicherinnen und Österreicher ha-
ben sich für die direkte Hilfe für Men-
schen in Entwicklungsländern sowie
ökologisch vernünftige Entsorgung ent-
schieden und ihre gebrauchte Kleidung
in österreichweit 1.500 HUMANA-
Kleidercontainer eingeworfen.

Das Netz von HUMANA-Kleider-
containern erstreckt sich mittlerweile auf
6 Bundesländer.  In den Jahren seines
Bestehens hat der Verein HUMANA den
heimischen Restmüll um 40.000 Tonnen

Wertstoff reduziert und somit den öster-
reichischen Gemeinden 120.000 m3
Deponievolumen sowie 3,3 Mio. Euro
Deponiekosten erspart.

Mit dem Reinerlös aus Kleider-
sammlung, -sortierung  und -verkauf in
den 15 HUMANA-Second-Hand-Mo-
degeschäften unterstützte HUMANA
Österreich auch 2002 wieder insgesamt
sechs Entwicklungsprojekte im Rahmen
der Internationalen Bewegung
HUMANA-People to People, so das
Landwirtschaftliche Ausbildungszen-
trum für Cashew-Anbau in Itoculo, die
Kinderhilfe-Projekte in Maputo und
Changalane, die Schule für Straßen-

kinder „Fleißige Ameisen der Zukunft“
sowie das AIDS-Hilfe-Zentrum HOPE
in der Hafenstadt Beira (alle Mosambik).
Es sind dies Projekte, die HUMANA
Österreich bereits seit mehreren Jahren
unterstützt und in die zur Zeit bereits
11.342 Menschen involviert sind.

644 Tonnen „Afrika-Kleidung“, Schu-
he und Taschen traten 2002 vom
Sortierwerk Wien aus ihren Weg nach
Angola und Sambia an, wo sie nicht nur
den bitteren Mangel an menschen-wür-
diger Kleidung abdecken helfen, son-
dern auch zu einem großen Teil die Mit-
tel für die dortigen Sozialprojekte von
HUMANA-People to People schaffen.

Ihr Freund im Leben verdient
Achtung auch im Tod

Das Tierkrematorium Steiermark
bietet Haustierbesitzern die Mög-
lichkeit, seinen Liebling einäschern
zu lassen und die Asche in einer
Urne mit nach Hause zu nehmen.

Die Preise für die Kremierung be-
tragen:

für Kleintiere 60,— Euro
für Katzen 100,— Euro
für Hunde bis 15 kg 180,— Euro

von 16 bis 25 kg 250,— Euro
von 26 bis 35 kg 300,— Euro
jeder weitere kg 9,— Euro

Selbstverständlich werden die ver-
storbenen Tiere auf Wunsch beim
Tierarzt oder bei Ihnen zu Hause
abgeholt. Die Kosten für die Abho-
lung sind nach Zonen eingeteilt.

Das Tierkrematorium Steiermark ist
jederzeit unter der Telefonnummer

0699 / 10540911 sowie 0699 /
11624479

auch an Wochenenden und Feierta-
gen erreichbar.

Tierkrematorium Steiermark

Eduard Reininger
www.tierkrematorium.at

tierkrematorium@aon.at

Cafe-Pub Kaiser Franz Josef
am 1. April 2003 um 16.00 Uhr

N E U E R Ö F F N U N G

(neben Schlecker-Markt in Ottendorf)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Karlheinz Donnerer und Team
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Geschäftslokal zu vermieten!

Wo: Im Gebäude der Volksschule Ottendorf (ehemaliges Postamt)
Größe: 145 m²
Verfügbar: Ab sofort
Sonstiges: Zentrale Lage (Ortszentrum Ottendorf)

Parkplätze vorhanden
Kontakt: Gemeindeamt Ottendorf, Tel. 03114/2507

Kleinanzeigen

Suche Pachtflächen, Ewald
Deimel, Tel. 0664/34 68 893

Ausfhilfskellnerin für das Wo-
chenende gesucht!
Anfragen in Haberl’s Gastwirt-
schaft, Tel. 03385/260

Stellung 2003

v.l.n.r.: Bürgermeister Leo Rabel, Tauterer Hannes, Maninger Stefan, Lafer Ralf,
Fleischhacker Christoph, Kremshofer Andreas, Pomberger Andreas und Maurer
Daniel

Am 13. und 14. Jänner 2003 besuchten die sieben Stellungspflichtigen des
Geburtsjahrganges 1985 die „Musterung“ und wurden von Bürgermeister
Leo Rabel abgeholt und zu einer kleinen Feier eingeladen.

Von Mutter zu
Mutter

Heute, da sich das Blatt ge-
dreht,

man erst deine Sorgen von
einst versteht,

möchte ich dir Danke sagen,
für die Unterstützung in all

den Tagen.
Oft habe ich für dich zu we-

nig Zeit -
glaube mir, es tut mir ehrlich

leid.
Denn dein Wohl ist mir wich-

tiger denn je,
bin zwar nicht bei dir - bin ich

doch in deiner Näh’!

Gabi Wagner

Oster-Personenrätsel
Beim letzten Rätsel woar’s an jeden gwiß
dass um an Schaller Manfred gangen ist.

Desmal wird die Soche schwerer
denn es handelt sich um mehrer
zum roten wars hiatz wieder Zeit
es geht heit glei um mehrer Leit.

A ganze Familie ist heut gfrogt
die zum Kirchlichen vül beitrogt.
In der Kirchen kaunst as finden
meistens vorn und selten hinten.

Er und Sie und Kinder drei

sann sicher immer a dabei
zwoa Dirndln und dazua a Bua

do geht’s im Haus oft lustig zua.

Kindermetten, Kinderchor
des mocht die Frau für unser Pfoar

und beim Singkreis im Advent
als Moderatorin sie a kennt.

Er, vüle Johr im Pfoargemeinderot
dos Schriftliche erledigt hot.

Lesen und singen tuat er voll Muat
drum mocht als Lektor er si’ guat.

Die Lesung kaun er uns guat bringen
mal hört sei Stimm’ a gern beim Singen.

Do ist nit nur da Pforrer froh
dass am Sunntog san oll do.

Da Pforrgemeinderot sog Dank
und hofft, sei mochan weita nou recht

lang
um wen’s do geht, meine lieb’n Leit

sollts wissen bis zur Osterzeit.

Manfred Kager
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Pfarrnachrichten
Die Firmlinge der Pfarre Ottendorf
Die Firmvorbereitung ist schon
voll angelaufen. Unsere
Firmlinge werden von Veronika
Teuschler und Clemens Brecher
auf das Sakrament der Firmung
vorbereitet.
Durch die Firmung werden die
Firmkanditaten zu mündigen

Die Firmtermine in unseren Nachbarpfarren sind

Ilz Sonntag, 25. Mai 2003 um 9 Uhr
Riegersburg Sonntag, 25. Mai 2003 um 10 Uhr
Markt Hartmannsdorf Sonntag, 31. Mai 2003 um 10 Uhr

Unserer Firmgruppe wünsche ich die Freude, die aus
unserem Glauben hervorgeht! Manfred Schaller

Kirchliche Osterfeierlichkeiten

Ich bitte Sie auch heuer wieder um zahlreiche Teilnahme an
den Osterfeierlichkeiten.
Gnadenreiche und gesegnete Ostern wünscht Ihnen Ihr Pfar-
rer Vinzenz Ehmann und der Pfarrgemeinderat.

Christen, die gestärkt durch die
Kraft des Hl. Geistes in der Welt
Zeugnis geben für Jesus Chri-
stus.
Gelebtes Christsein ist eine täg-
liche Herausforderung, kein
leichter Weg, doch ein Weg zu
einem erfüllten Leben.

Osterspeisensegnung
In Breitenbach bei der Kapelle
finden sich die Dorfleut’ ein

sie warten hier an Ort und Stelle
um 9 Uhr soll die Weihe sein.

Jeder kommt mit seinen Osterspeisen
im Körberl Fleisch und Eier sind
der Duft tut den Weg hin weisen
dem Platz sogar ein Blinder find.

Wir beten, wie der Herr gelehrt
und denken an des andern Not

geben unsern Beitrag ins Kuvert
und teilen so das täglich Brot.

Gesegnet durch des Priestershand
sind nun all unsre guten Gaben

möge Christus, der vom Tod erstand
uns einst zum ewigen Mahle laden.

Manfred Schaller

Einladung zum
Kinderkreuzweg

Am Sonntag, dem 6. April 2003 findet um 14:00 Uhr
in der Pfarrkirche Ottendorf ein Kinderkreuzweg statt.

V V V
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FRÜHLINGSERWACHEN
Das Erfolgskonzept!

Die Aromawickel- oder Tiefenwärme sind effiziente
Körperbehandlungen um gezielt Umfang zu reduzieren

und schlaffes Gewebe zu straffen!

Body-Spezial-Paket
• Beratung-Körperfettmessung
• Ganzkörperpeeling
• wärmende Rückenmaske
• Tiefenwärme- oder Aromawickel
• Solarium
• Reinigung und Maske fürs Gesicht

                Schnupperpreis Euro 30,—

Top-Preis-Pakete
• Beratung-Körperfettmessung
• Tiefenwärme- oder Aromawickel

inkl. Solarium zu
jeder Behandlung

• 5 + 1              Euro 125,—
• 10 + 2            Euro 249,—

Asphaltierungen – Natur- u. Betonsteinpflasterungen

Baubüro Ilz
Tel: 03385/66016, Fax: DW 15

Unser Hauptbetätigungsfelder im Besonderen:
Ø Planung, Ausbau und Asphaltierungen von Gemeindewegen,

Hofzufahrten und Hauseinfahrten
Ø Herstellung von Außenanlagen für Wohn- und Industriebau
Ø Sämtliche Pflasterungsarbeiten (Betonstein- und Natursteinpflaster).

Für weitere Infos steht Ihnen gerne unser Bauleiter Herr Ing. Jandl unter der Nummer:
0664/4023632 zur Verfügung. Wir beraten Sie gerne und helfen Ihnen, die richtige Lö-
sung für Ihre Außengestaltung zu finden.
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Wir begrüßen sehr herzlich:
Hödl Nico Hannes, Ottendorf
Kornschober Manuel Gerhard, Ottendorf
Rosenberger Tobias, Ottendorf

Herzliche Gratulationen

Frau Magdalena Schweinzer, Ziegenberg,
zum 90. Geburtstag

Frau Antonia Flechl, Ziegenberg,
zum 80. Geburtstag
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VERANSTALTUNGSKALENDE R 2003

Veranstaltungen TOP-Aktuell unter
www.ottendorf.com
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VERANSTALTUNGSKALENDE R 2003

Veranstaltungen TOP-Aktuell unter
www.ottendorf.com

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
im II. Quartal 2003

nur für dringende Fälle von Samstag 10 Uhr bis Montag 7 Uhr früh.

Frau Dr. Stock, Markt Hartmannsdorf, (  03114/2091
Herr Med.Rat Dr. Kohl, Ottendorf a.d.R., (  03114/2511
Herr Dr. Dinges, Markt Hartmannsdorf, (  03114/2644

Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt?
Unter www.ottendorf.com  ist er immer griffbereit.

Urlaube:
Dr. Kohl vom 10.04.2003 bis 23.04.2003

24.05.2003 bis 31.05.2003
Dr. Dinges vom 12.05.2003 bis 17.05.2003
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Alles über die Pendlerbeihilfe

Wer kann eine Pendlerbeihilfe beantragen?

·Steirische Arbeit- und Dienstnehmer

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt werden?

· Die Entfernung zwischen Hauptwohnsitz und Arbeitsplatz muss mindestens 25 km betragen.
· Das Jahresbruttoeinkommen ohne Familienbeihilfe darf höchstens Euro 21.805,- betragen (jedes Kind, für das Familienbeihilfe bezo-

gen bzw. Unterhalt geleistet wird, vermindert die Bemessungsgrundlage um Euro 2.185,-).
· Der Hauptwohnsitz muss während des Beantragungszeitraumes und zum Zeitpunkt der Antragstellung in der Steiermark liegen.
· Die Hin- und Rückfahrt muss bei Tagespendlern mindestens 3 mal wöchentlich erfolgen, bei Wochenpendlern mit Zweitwohnsitz

mindestens 2 mal pro Monat.
· Kein Anspruch auf Freifahrt
· Kein vom Dienstgeber unentgeltlich zur Verfügung gestelltes Transportmittel
· Trotz des Anspruches auf Freifahrt und trotz der Bereitstellung eines unentgeltlichen Transportmittels durch den Arbeitgeber, können

diese auf Grund der Arbeitszeiten an mehr als der Hälfte der Arbeitstage bei Tagespendlern und Fahrtage bei Wochenpendlern nicht
genützt werden.

Wieviel Beihilfe wird gewährt?  .

Die Beihilfe beträgt für das gesamte Jahr
bei einem
Jahresbrutto
einkommen

25 bis 49 km 50 bis 74 km ab 75 km
bis zu  Euro 10.905 Euro 120 Euro 170 Euro 235

bis zu  Euro 14.535 Euro 95 Euro 105 Euro 125

bis zu  Euro 21.805 Euro 75 Euro 90 Euro 105

Wann suche ich um Pendlerbeihilfe an?

Von 1. Jänner bis 31. Dezember des Folgejahres (Abgabetermin beim Gemeindeamt).  Für das Pendlerjahr 2002 kann man den Antrag
von 1.1.2003 bis 31.12.2003 abgeben.

Nachweise

·Bestätigung des Dienstgebers über das Jahresbruttoeinkommen.
·Bestätigung der Gemeinde über den Hauptwohnsitz.
·Bestätigung des Finanzamtes über den Erhalt der Familienbeihilfe von Eltern unterhaltspflichtiger Kinder.
·Bestätigung für Zeiten einer Um- und Nachschulung des Arbeitsmarktservices.

Wo bekommt man die Formulare?

Bei jedem steirischen Gemeindeamt, in den Bezirkshauptmannschaften und im Internet. In Graz: Bezirksämter, Burg- und Landhausportier

 Weitere Fragen?

Wenden Sie sich an Ihr Gemeindeamt oder an das Referat Pendlerbeihilfe beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Nikolaiplatz
3, 8020 Graz, 0316/877 DW 3466, 3438 oder 7916.
Die gesamte Richtlinie und das Formular finden Sie auch im Internet (www.service.steiermark.at/pendlerbeihilfe)

und bei einer Entfernung von
bei einem

Jahresbrutto
einkommen

Grünschnittentsorgung

Ab sofort können alle Gemeindebürger ihre im Gartenbereich anfallenden Strauch- und Heckenschnitte direkt bei der Firma
Müllex in Markt Hartmannsdorf unentgeltlich abliefern.

Öffnungszeiten der Fa. Müllex: Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr.

Die Firma Müllex übernimmt dieses Material und verrechnet die anfallenden Kosten mit der Gemeinde Ottendorf a.d.R.

Dieses Service ist nur für den Privatbereich in Haushaltsmengen möglich. Nicht übernommen werden landwirtschaftlicher oder ge-
werblicher Grünschnitt.
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30-jähriges Dienstjubiläum von Kindergartenpädagogin Gertrude Grabner
Gertrude Grabner, damals
noch Bierbaum, kam als
19-jährige zur Gemeinde
Ottendorf.
 Im Dienstvertrag ist nach-
zulesen, dass sie mit 1. Juli
1972 ihren Dienst im Kin-
dergarten Ottendorf aufge-
nommen hat.
In den letzten 30 Jahren hat
Frau Grabner den Kinder-
garten Ottendorf zu dem
gemacht, was er ist. Eine
pädagogische Kinderbe-
treuungseinrichtung mit
Herz. Der beste Maßstab
für einen guten Kindergar-
ten ist, ob die Kinder ihn
gerne besuchen. Aus-

schlaggebend ist, ob sie
ihre „Tanten“ einfach mö-
gen, und ob es lustig ist
und ob es spannend ist.
Ausschlag-gebens sind
die Menschen, von denen
unsere Kinder betreut
werden.
 Gerade diese Beurteilung
spricht für den Kindergar-
ten Ottendorf mit seinem
Personal. Denn unsere
Kindern fühlen sich sicht-
lich wohl bei Frau Gertru-
de Grabner und bei Frau
Sabine Großschädl.
Bürgermeister Komm.-
Rat Leo Rabel und Ge-
meinderätin Gaynar

Zeiringer gratulierten
Kindergartenpädagogin
Gertrude Grabner zum 30-
jährigen Dienstjubiläum
und überreichten als Ge-
schenk ein Bild von Frau

Klara Schöttner mit dem
Titel „Farbenspiel“, das die
Ottendorfer Künstlerin im
Jahre 1957 gemalt uns si-
gniert hat.

HS ILZ  bei Snowboard – WM am Kreischberg
2 000 Schüler heizten die Stimmung am 14. 1. 2003 im WM-Stadion richtig an.

Darunter auch die 3.c Klas-
se der HS Ilz, die unter der
Leitung ihrer Turnlehrerin
Renate Zach die Fan-
patenschaft für das Team
aus Finnland übernahm.
Die tolle Tanz-Performance
der Mädchen und Knaben
wurde sogar mit einem Preis
von der zweifachen Welt-
cup-Siegerin Manuela
Riegler prämiert. Die Kostü-
me und Accessoires dafür
wurden unter Anleitung von
Frau Roswitha Renner und
Herrn Josef Weissl im Werk-
unterricht hergestellt.
In einem fächerüber-
greifenden Projekt haben
sich die Schüler mit ihrem
Klassenvorstand Anneliese
Schnalzer mit den geogra-
phischen und sozialen Be-

sonderheiten ihres „Paten-
landes“ vor der WM inten-
siv auseinandergesetzt.
Da sich leider kein finni-
scher Teilnehmer für das
Finale qualifizieren konnte,

feuerten die Ilzer Schüler
mit ihren finnischen Fahnen
natürlich kräftig die österrei-
chischen Boarder an. Es war
ein Erlebnis, den Snow-board-
Weltmeister Sigi Grabner live

erleben zu dürfen.
Ein Dank geht auch an das
Reisebusunternehmen
Schuch und der Hypo – Lea-
sing GesmbH, die die Fahrt
finanzierten.
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Haberl’s Gastwirtschaft in Walkersdorf

Mit leichten Gerichten ins Frühjahr!

Mittwoch Ruhetag
03385/260

Spezialitäten vom Lamm, Kitz, Kaninchen und frischen Frühlingskräutern.

offene Boudellenweine - Zigarrenangebot

Weindegustationsmenü auf Bestellung

Gutscheine als Geschenk

Weiters empfehlen wir uns für Ihre Be-
triebs- und Familienfeier.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Haberl
und Mitarbeiter

Unbefugtes Anbringen von
Straßenleitpflöcken ist

strafbar!!!
Aus gegebenem Anlass wird bekannt gegeben, dass gemäß österreichi-
sche Straßenverkehrsordnung Einrichtungen zur Regelung und Sicherung
des Verkehrs wie z.B. Straßenleitpflöcke nicht unbefugt angebracht wer-
den dürfen.

Das Zuwiderhandeln bedeutet eine Verwaltungsübertretung und kann
mit einer Verwaltungsstrafe geahndet werden.

Weiters ist es generell verboten ohne ausdrückliche Genehmigung des
Straßenerhalters Einrichtungen wie sonstige Pflöcke, Zäune, Bepflanzun-
gen etc. auf öffentlichem Straßengrund anzubringen.

Selbstgemachtes Eis - auch zum Mitnehmen!
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Aus der Schule geplaudert
Schullaufbahnberatung auf der
4. Schulstufe

Im Rahmen dieses Projektes
wurden Schüler und Eltern
wichtige Hinweise zur
Schullaufbahn – Wahl gege-
ben. Auch hatten die Schüler
die Möglichkeit an einem Tag

der offenen Tür einige Schu-
len kennen zu lernen. So be-
suchten alle Schüler die HS–
Ilz, 11 Schüler das BG/BRG
Gleisdorf und 4 Schüler die
HS-Riegersburg.

Die Fahrtkosten trugen die Sponsoren Gemeinde
Ottendorf und Firma Prehm.   Herzlichen Dank!

Zum Lesen verlocken...

...sollte ein Besuch der Buchhandlung Plautz in Gleisdorf.

Frau Plautz liest, erzählt und erklärt den Weg von der
Idee zum gebundenen Buch im Verkaufsregal.

Fashion show

What a fun!

Aren’t we pretty?

Für die Einladung, den neu-
en Sparmarkt zu besichtigen
und für die servierte köstliche
Jause danken alle Schulkin-
der, Kindergartenkinder, Leh-

rerinnen und die Kinder-
gartenpädagoginnen dem
Sparkaufmann Lipp recht
herzlich.

Am 21. Jänner besuchten
alle Kinder der VS
Ottendorf
das Musical „Max
und Moritz“ und
hatten großen
Spaß dabei.
Die Fahrtkosten
übernahm die
Raiba
Ottendorf.
Herzlichen
Dank!
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Kindergarten - Berichte - Ereignisse - Aktivitäten

Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Ottendorf und Herrn
Spanninger für die Spende zum Ankauf von
Montessorimaterial für den Kindergarten.

Projekt Italien: Fasching feiern mit selbst-
gestalteten venezianischen Masken

Bereits seit 10 Jahren nimmt der Ottendorfer Kin-
dergarten an der Zahnputzaktion teil - und es wird
fleißig weiter geputzt.

Die Schulanfänger besuchten IHRE Frau Lehrerin
in der Schulklasse

Am 7. März 2003 fand die
Einschreibung für das Schul-
jahr 2003/04 statt.
15 kleine Anfänger besuchten
ihre Lehrerin und die zukünf-

tige Klasse.
„Hallo, ihr Lieben! Ich freue
mich auf euch!“
Eure Lehrerin Charlotte
Turek


